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Rasmus Vöge: Kein Stopp beim Bau der Rader
Hochbrücke
 
Zur ungewissen Finanzierung für das zweite Brückenbauwerk der Rader Hochbrücke
erklärt der verkehrspolitische Sprecher, Rasmus Vöge:

„Der Neubau der Rader Hochbrücke und der damit verbundene Ausbau der A7 ist
eines der zentralen Infrastrukturprojekte in Schleswig-Holstein. Die CDU-Fraktion ist
daher in ihrer Haltung ganz klar: Die Rader Hochbrücke muss komplett gebaut
werden. Ein Stopp zur Hälfte wäre eine Katastrophe für Schleswig-Holstein und
Dänemark und wäre niemandem zu erklären. Das sollten alle Verantwortlichen in
Berlin beachten. Die Bundesregierung steht gegenüber den Bürgern und der
Wirtschaft in Schleswig-Holstein und unserem Nachbarn Dänemark im Wort. Ich bin
zuversichtlich, dass die Abgeordneten der Koalition in Berlin entsprechend Einfluss
nehmen und sich in diesem Sinne für die Rader Hochbrücke einsetzen. Auch wir
werden alle zur Verfügung stehenden Mittel nutzen, um beim Bund dafür einzutreten,
dass die Finanzierung sicher ist und danken dem Ministerium für Wirtschaft, Arbeit,
Technologie und Tourismus für den andauernden Einsatz für dieses wichtige
Projekt.“
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